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Falken-Rar

Saunetti
Stimmig !

Ziirich

SeefeldstraBe 5
Nahe N.Z.Z.

Telefon 322992
Walter Niggl

OAAM

;» Momoll mir héind da meini e schoni Schlange an eusem

unschuldige Buuse ziichtet, Kamerad! “

Falken-Restaurant

Essen gut!
Kaffee gut!

Ein alteres Fraueli vertritt einige Tage
die erkrankte Haushalterin im Pfarrhaus.

Jeden Tag bringt der Postbote Zei-
tungen und Briefe fir den Pfarrer.

Nach etlichen Tagen sagt sie zum
Posteler: «Zitige bruchet Er jetz numme
nimme z'bringe; déar Herr Pfarrer hett
no gniieg altil» Ime.
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DER KRAGEN FUR JEDERMANN
Kein Waschen, kein Glatten mehr
FR. 4.20 DAS DUTZEND
1 Stick 40 Rp., 2 Stick 75 Rp. -

WEIBEL-KRAGENFABRIK AG. BASEL 20




	"Momoll mir händ da meini e schöni Schlange an eusem unschuldige Buuse züchtet, Kamerad!"

